
 
 
                                                              
 

65.000 Euro Forschungsmittel 

 

Gips-Schüle-Forschungspreis und  

Gips-Schüle-Sonderforschungspreis für soziale Innovation 2015 

 

Technik für den Menschen 

 
„Oberstes Ziel technischer Innovationen sollte es sein, gesellschaftlichen Schwierigkeiten 

entgegenzuwirken. Die Beschäftigung mit Problemstellungen, beispielsweise in den Bereichen 
Gesundheit, Umwelt und Energie, Mobilität oder Wohnen und Leben, muss deshalb gefördert und 

herausragende Ergebnisse müssen honoriert werden. Dies ist Anliegen des Gips-Schüle-
Forschungspreises.“ 

 
Prof. Peter Frankenberg, Minister a.D. für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg und 

Aufsichtsratsmitglied der Gips-Schüle-Stiftung 

 
 

Voraussetzung zur Teilnahme  
Teilnehmen können öffentliche und private Forschungseinrichtungen, wie Hochschulen, Forschungsinstitute oder 
Wirtschaftsunternehmen, die in Bayern oder Baden-Württemberg ansässig sind. Eingereichte Forschungsprojekte 
dürfen höchstens zwei Jahre vor der Einreichung abgeschlossen worden sein bzw. müssen voraussichtlich 
innerhalb von zwei Jahren nach der Einreichung fertig gestellt werden. 
 
Gips-Schüle-Forschungspreis: Einreichung und Nominierung 
Die Einreichung erfolgt durch Vorschlag einer nicht direkt am Forschungsprojekt beteiligten Person (z.B. auch 
durch Hochschulleiter, Institutsleiter oder Vorstände) formlos per E-Mail an die Gips-Schüle-Stiftung. Der Umfang 
des begründeten Vorschlags sollte ca. eine DIN A4-Seite umfassen. Vorschläge für den Gips-Schüle-
Forschungspreis 2015 werden bis zum 31.03.2015 angenommen. Nach der Zustimmung zur Teilnahme des 
vorgeschlagenen Projekts durch die unabhängige Jury muss von Seiten der Projektgruppe zur Nominierung eine 
maximal 8-seitige Projektskizze abgegeben werden.  
 
Bewertungskriterien 
Bei der Vergabe des Forschungspreises fließen die Kriterien Innovationspotential, Interdisziplinarität sowie 
Anwendungsbezug und gesellschaftlicher Nutzen zu gleichen Teilen in die Entscheidung der Jury mit ein. 
 
Dotierung und Verleihung 
Das Preisgeld des Gips-Schüle-Forschungspreises beträgt im Jubiläumsjahr 2015 50.000 Euro und dient der 
weiteren Forschung. Im Herbst 2015 wird der Preis in Form eines Awards im Rahmen einer feierlichen 
Abendveranstaltung verliehen. Über die Gewinner und ihre Projekte wird jeweils ein ca. vierminütiger 
Videobeitrag gedreht, der auch im Rahmen der Preisverleihung gezeigt wird.  
 

Sonderforschungspreis für soziale Innovation 

Auch der mit 15.000 Euro dotierte Gips-Schüle-Sonderforschungspreis für soziale Innovation wird 2015 wieder 
zeitgleich mit dem Forschungspreis verliehen. Bitte beachten Sie: Der Gewinner des Sonderforschungspreises 
wird aus den für den Gips-Schüle-Forschungspreis nominierten Projekten ausgewählt. Es ist nicht möglich, sich 
direkt auf den Sonderforschungspreis zu bewerben oder Projekte für den Sonderforschungspreis vorzuschlagen.             
 
Gips-Schüle-Stiftung 
Der Gips-Schüle-Forschungspreis ist eine Auszeichnung der Gips-Schüle-Stiftung, deren Stiftungszweck die 
Förderung von angewandter (insbesondere auch interdisziplinärer) Forschung, Lehre und Nachwuchs zum Wohle 
der Allgemeinheit umfasst. www.gips-schuele-stiftung.de 
 
                         

   Vorschläge richten Sie bitte an die 

   Gips-Schüle-Stiftung 
   Badstr. 9 
   70372 Stuttgart  

   E-Mail: info@gips-schuele-stiftung.de 
 

 

Ansprechpartner für weitere Informationen 

Stefanie Seidl 
factum Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel.: +49 (0)89 / 809 13 17 - 40 
E-Mail: seidl@factum-pr.com 

 


